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Groß-Siegharts 
 

radelt für den  
 

Klimaschutz 

Groß-Siegharts war am 18. Juli Zwischenstation der österreichweiten 
Ökostaffel 2008. Organisiert durch die Organisationen „Klimabündnis“ 
und „Fair Trade“ nahmen österreichweit 120 Gemeinden an dieser 
Aktion teil, um auf ökologische Projekte und Ziele aufmerksam zu 
machen. Am Hauptplatz Groß-Siegharts wurde die Staffel aus Raabs 
a. d. Thaya begrüßt und der Öko-Rucksack (bepackt mit dem Bot-
schaftsbuch, Klimaschutzprojekten und Fair Trade-Produkten) an die 
Groß-Sieghartser Staffel übergeben.  
 

Die Groß-Sieghartser GemeindebürgerInnen und die Staffel der 
Stadtgemeinde Raabs an der Thaya wurden am Hauptplatz mit Bio-
brot und Ab-Hof -Produkten aus der Region verpflegt.  
 

Klimabündnis-Zeichnungen der Volksschule Groß-Siegharts sorgten 
für die künstlerische Umrahmung der Veranstaltung.  
 

Im Rahmen der Ökostaffel 2008 wurde auch eine kostenlose Fahr-
radkodierung durch die Polizeidienststelle Groß-Siegharts durchge-
führt. 17 Fahrräder wurden durch diese Sicherheitskodierung auf ih-
ren Besitzer registriert, 
 

Die Groß-Sieghartser Staffel übergab den Öko-Rucksack anschlie-
ßend an die Gemeinde Windigsteig. 
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 *  K u r z   n o t i e r t   . . .   
Änderung Ärztenotdienst 
 

Am 20./21. Sept. 2008 hat Dr. Lang und 
am 27./28. Sept. 2008 hat Dr. Gradwohl 
Wochenendnotdienst. 
 

Helfen Sie bitte mit: 
„Brillen für Ghana“ 

 

Ab sofort startet eine Sammelaktion von alten, 
nicht mehr verwendeten Brillen. Die Altbrillen kön-
nen in der Stadtpfarrkirche, im Geschäft der Opti-
kerin Andrea Hahn (Tel.: 84026) oder bei Herrn 
Siegfried Zwerina in der Waldreichssiedlung 5 
(Tel.: 3100) abgegeben werden. Die gesammelten 
Augengläser werden von der Optikerin Andrea 
Hahn anschließend gereinigt und vermessen. Im 
kommenden November wird Herr Stadtpfarrer 
Mag. Josef Pichler die Brillen sodann nach Ghana 
zur Unterstützung von Sehbehinderte mitnehmen. 
 

Röntgenbus in Groß-Siegharts! 
 

Termin: 19.08.2008, 9 - 12 u. 13 bis 16 Uhr 
Standort: Schloßpatz Groß-Siegharts 
 

Gerade das rechtzeitige Erkennen von Verände-
rungen der Lunge, welches bestmöglich mit einem 
Röntgenbild erfolgt, ist für eine erfolgreiche Be-
handlung von größter Wichtigkeit. Bei allen Unter-
suchten, bei denen ein krankheitsverdächtiger Be-
fund diagnostiziert wird, erfolgt eine Verständi-
gung, bei allen anderen entfällt diese. Nicht nur 
die Tbc-Erkrankungen der Lunge, sondern auch 
alle anderen Lungenkrankheiten sowie Erkrankun-
gen der im Brustraum befindlichen Organe können 
aufgezeigt werden, so auch Veränderungen am 
Herzen und an den großen Gefäßen. 
 

Die Bevölkerung wird eingeladen, zahlreichen 
Gebrauch von diesem kostenlosen Vorsorge-
angebot zu machen. 

Mit Bus und Bahn besser durch 
den Sommer 
 

Pünktlich einen Tag nach der EURO begann für 
Schülerinnen und Schüler das nächste Großereig-
nis: die Sommerferien.  Und damit der Weg ins 
Bad, ins Kino oder zu Freunden bequem und sicher 
zurückgelegt werden kann, gibt es auch in diesem 
Jahr wieder das günstige Sommerticket für Öffis. 
 

Mit dem ÖBB-Sommerticket können alle ÖBB-
Bahnstrecken in ganz Österreich sowie die Raaber 
Bahn und die Badner Bahn um 19 Euro benützt 
werden. Das Sommerticket PLUS beinhaltet ne-
ben allen Bahnen in Österreich auch alle Regional-
buslinien in Wien (ohne Wiener Linien), Niederös-
terreich und Burgenland, und das um nur 29 Euro! 
Für die Bahnbenützung braucht man die VOR-
TEILScard <26 . 
 

Die Sommertickets gelten von 1. Juli bis einschließ-
lich 31. August 2008 von Montag bis Freitag 
(Werktag) ab 08:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen ohne zeitliche Einschränkung. Kaufen 
kann man das Sommerticket bei Bahnhöfen und 
Lenkern auf Regionalbussen. Sommertickets gibt 
es für alle, die das 20. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben. Nicht vergessen: In Wien gibt es für 
inländische Schüler bis 19 Jahre Freifahrt während 
der gesamten Ferien! 
 

Nähere Infos zu Tickets und Fahrplänen, aber auch 
zu den Schülerkarten für das nächste Jahr gibt es 
im Internet auf www.vor.at und www.vvnb.at 
 

TischlerInnen Lehrausbildung 
Herbst 2008—2010 
Das BFI und das AMS NÖ bieten gemeinsam mit 
dem Verein EIBE Jugendlichen die Ausbildung zum  
Tischler an. Auskünfte bei EIBE Tel: 02842/53065, 
3830 Waidhofen a.d. Thaya, Bahnhofstr. 34. 
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Vortrag von Dr. Ida Kubik 
 

Die Heilkraft der Steine 
 

Harmonie und heilende Wirkung 
Wie finde ich meinen persönlichen Stein ? 

Die Heilsteine als Unterstützung der konventionellen Medizin 
 

Freitag, den 8. August 2008 
um 19.30 Uhr, im Waldbad-Cafe 

 

Gratis Infoabend 
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SPIELPLATZFEST 
am 

  

30. August 2008, 14-18 Uhr 
 

im 
 

Stadtpark 
 

 in 

Groß-Siegharts 
 

 Wir freuen uns auf dein Kommen. 
Verein „Miteinander – Initiative für unsere Kinder“ 

´
Samstag, 
von 14-
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„15 Jahre Stadtsaal Groß-Siegharts“ 
„60 Jahre Arbeiterkammer NÖ“ 

 

„Die Show“ 
 

mit 
 

Alfons Haider 
Jazz Gitti 

Dolores Schmidinger 
und 

Musicalmania 
 

Freitag, 12. September 2008, 16.00 Uhr 
Stadtsaal Groß-Siegharts 

 
Eintritt frei !!! 

 
Nachdem nur ein begrenztes Kartenkontingent aufliegt, sichern Sie sich rechtzei-

tig Ihre Platzkarte! Platzkarten sind ab 25. August 2008 in der  
Sparkasse Groß-Siegharts erhältlich! 

(Info unter Tel.: 0664/5063080) 

Kindernachmittag 
mit  

großem Unterhaltungsprogramm 
Freitag, 12. September 2008, ab 14.00 Uhr 

im Schlossgarten (hinter dem Stadtsaal) 
bei Schlechtwetter im Turnsaal der Ferienpension 

mit 
Stars vom „Cirque de soleil“ und dem 

Kinderzirkus „Dynamica“ 
Eintritt frei !!! 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Vizebürgermeister Hans Widlroither) 

weist die Tatsache, dass bereits 
einen Tag nach dem erteilten Auf-
trag begonnen wurde, die Bevöl-
kerung zur Räumung ihrer Wohn-
stätten zu veranlassen. Diese 
wurden gegen neue Gehöfte in 
fremden Gegenden eingetauscht. 
Die vom Staat gebotenen Ent-
schädigungen waren vorerst noch 
sehr großzügig. Viele hatten 
Glück im Unglück. Es gelang ih-
nen, Ersatzbetriebe am freien Gü-
termarkt zu kaufen, für andere 
wurden „Ausweichhöfe“ gebaut. 
Für die meisten brachte der Ab-
schied einen unersetzbaren Ver-
lust. Später ging ein Teil der aus-

gesiedelten Menschen bei einer 
zweiten großen Umsiedlungswelle 
als Grenzlandbauern im Osten 
tragisch zugrunde. Sie mussten 
nutzlos für ein unerreichbares 
Ziel, der Eroberung und Kultivie-
rung fremden Lebensraumes, 
sterben. Die Absiedlung erfolgte  
zwischen Juni 1938 und Dezem-
ber 1941. Sie betraf zwischen Stift 
Zwettl, Allentsteig, Neupölla und 
dem Kamp 6.800 Menschen aus 
42 Ortschaften. Auch nach Groß-
Siegharts kamen auf diese Weise 
eine Reihe von Aussiedlerfamili-
en. Hier gelang es den meisten 
aufgrund der staatlichen Hilfe alte 
Häuser zu erwerben und sie vor-
züglich instand zu setzen. 

ren, so folgte dieser Freude bald 
Ernüchterung, als es hieß, von der 
Heimat Abschied zu nehmen. Die 
Organisation des Heeresaufbaues 
und die damit verbundene Einglie-
derung des österreichischen Bun-
desheeres in die Deutsche Wehr-
macht erforderte die Errichtung ei-
nes großen Truppenübungsplatzes 
in der Ostmark. Es wurde ein ent-
sprechendes Gelände im Waldvier-
tel, östlich von Zwettl, bestimmt, 
das dem Militär binnen kürzester 
Zeit zur Verfügung stehen musste. 
Bereits am 20. Juni 1938 erging der 
Befehl, die Aussiedlung der Dörfer 
in diesem Gebiet zu veranlassen 

und so voranzutreiben, dass mit 
Mitte August des Jahres der Platz 
„im gewissen Umfange“ benutzt 
werden kann. An die Bewohner er-
ging ein entsprechendes Schreiben 
des Reichsbeauftragten für Nieder-
donau: „Im Auftrag des Reiches ha-
ben Sie innerhalb sechs Wochen 
Ihren Hof zu räumen. Über Ihr be-
wegliches Eigentum können sie frei 
verfügen. An den bestehenden 
Bauten darf nichts geändert oder 
zerstört werden.“ Fassungslos la-
sen die Betroffenen den Bescheid 
dieser ungeheuerlichen Aktion, wo-
bei innerhalb von wenigen Wochen 
Haus und Hof verlassen werden 
mussten. Mit welcher Eile die Ent-
siedlung durchgeführt wurde, be-

Vor 70 Jahren, Samstag, dem 22. 
Jänner 1938, stand der Himmel 
des nördlichen Waldviertels plötz-
lich in Flammen. Gespenstisch 
weiße Strahlenbündel zuckten am 
rot glühenden Firmament auf und 
erhellten die dunkle Winterland-
schaft. Es war kein Feuer, das die 
Nacht nahezu taghell erleuchtete, 
sondern ein riesiges Nordlicht, 
das erst gegen vier Uhr morgens 
erlosch. Staunend beobachteten 
die Menschen die mächtige Him-
melserscheinung. Für viele der 
unzähligen Betrachter bedeutete 
dieses nächtliche Naturschauspiel 
ein böses Vorzeichen für die Zu-
kunft. Galten doch seit hunderten 
von Jahren Polarlichter, ähnlich 
wie Kometen, als Vorboten kom-
menden Unheils wie Kriege, Seu-
chen und Hungersnöte. Die in den 
Breiten Mitteleuropas meistens 
blutrote Farbe dieser Himmelser-
scheinungen trug zu dieser An-
sicht noch wesentlich bei. Wie 
recht diesmal die Pessimisten be-
halten sollten, ahnte in dieser kal-
ten Jännernacht jedoch noch kei-
ner … 
 
Als knapp zwei Monate später, 
am Morgen des 12. März 1938, 
der deutsche Einmarsch mit ins-
gesamt 105.000 Soldaten und 
16.000 Polizisten in Österreich 
begann, war ein Großteil der Be-
völkerung begeistert. Der Wald-
viertler Volksschuldirektor Adolf 
Rauscher schrieb damals in sei-
ner Privatchronik: „Die Jugend hat 
wieder Zukunft, die Bevölkerung 
Verdienst … keine Bettler, Ar-
beitslose, Hausierer.“ 
Während im ganzen Land ein 
Freudenfest das andere jagte, 
wurde in der Reichshauptstadt 
Berlin ein Entschluss gefasst, der 
der Begeisterung ein jähes Ende 
setzte. Freute sich vorerst die Be-
völkerung rund um Döllersheim 
nach dem Einmarsch noch, zum 
„Ahnengau des Führers“ zu gehö-

1938 - auch Groß-Siegharts wurde zur neuen Heimat für Aussiedler 



 

 

Folge 4 - Juli 2008 DER BANDLKRAMER Seite 7 



 

Folge 4 - Juli 2008 DER BANDLKRAMER Seite 8 

Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Vizebürgermeister Hans Widlroither) 

der Nachwuchskünstler versuch-
ten, die Zuschauer von ihrem Ta-
lent zu überzeugen. 1998 über-
nahm er zusätzlich die künstleri-
sche Leitung der Stockerauer 
Festspiele. 
 
Ein besonderes Verhältnis hat Al-
fons Haider zu seiner Mutter: „Sie 
ist wie ein Spiegel. Wenn er zer-
schlagen würde, könnte ich nicht 
leben.“ Nach jeder Vorstellung 
sammeln Alfons Haider und seine 
Mutter für die Aktion „Unser Kind“. 

(Foto: So auch im Foyer des 
Stadtsaales Groß-Siegharts mit 
seiner Mutter Anna, links). Haider 
unterstützt damit seit Jahren Pri-
marius Arnold Pollak von der Uni-
versitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendheilkunde am Wiener Allge-
meinen Krankenhaus. Alfons Hai-
der gastierte bereits zweimal im 
Stadtsaal in Groß-Siegharts. Am 
9.10.1999 mit dem Programm 
„Haider dry“ und am 3.11.2001 mit 
„Nicht genügend“. 
Am Freitag, dem 12.9.2008, 
16.00 Uhr, gastiert Alfons Haider 
zusammen mit Jazz Gitti und 
Dolores Schmidinger wieder im 
Stadtsaal Groß-Siegharts! 

Wiener Bühnen wie dem Wiener 
Volkstheater, dem Theater an der 
Josefstadt, der Tribüne, den Kam-
merspielen sowie am Theater der 
Jugend. Große Tourneen führten 
ihn zwischendurch in das deutsch-
sprachige Europa. Schließlich wur-
de Alfons Haider auch im Film 
(„Der Wüstensohn“, „Höhenangst“, 
„Dinner for two“ usw.) und in Fern-
sehserien („Ringsstraßenpalais“, 
„Die liebe Familie“, „Kaisermühlen-
Blues“ usw.) aktiv. In den Zeitun-
gen schrieb man dazu über ihn: 

„Im Kino, im Theater und jetzt auch 
noch im Fernsehen rollt eine Al-
fons-Haider-Lawine auf uns zu.“ Im 
Jahr 1989 begann dann seine Kar-
riere als Moderator beim ORF, die 
mit der Präsentation des Wiener 
Opernballs jährlich einen Höhe-
punkt findet. Haider moderierte die 
ORF-Erfolgssendung Dancing 
Stars für die er 2006 die Goldene 
Romy erhielt. Gemeinsam mit Mir-
jam Weichselbraun moderierte er 
auch 2007 die dritte Staffel von 
Dancing Stars. 2008 war Haider in 
der vierten Staffel Juror. Ab Herbst 
2007 moderierte Alfons Haider 
acht Wochen lang die ORF-
Sendung „Musical! Die Show“, in 

Es gibt kaum einen anderen 
Künstler, dessen Vielseitigkeit mit 
dem Multitalent Alfons Haider ver-
gleichbar wäre. Alfons Haider ist 
sowohl Schauspieler, Kabarettist, 
Entertainer, Sänger, Tänzer, Mo-
derator als auch künstlerischer 
Leiter und Intendant in einer Per-
son. Er vereint in sich sympathi-
schen Charme, Tiefsinnigkeit, iro-
nischen Humor und das Talent als 
Allrounder. Bei der Vielzahl der 
angeführten Aktivitäten ist ein 16-
Stunden-Tag, sieben Tage die 
Woche, keine Seltenheit. 
 
Als Sohn eines ÖBB-Beamten 
und einer kaufmännischen Ange-
stellten wurde Alfons Haider am 
24.11.1957 in Wien geboren. Er 
wuchs als Einzelkind auf und fühl-
te sich bereits in frühen Kindheits-
jahren vom Theater wie magisch 
angezogen. Zwar hätte es in sei-
nem Heimatbezirk Hietzing sicher 
auch ein paar gute Volksschulen 
gegeben, seine Eltern wollten 
dem Buben aber eine erste Aus-
bildung im streng geführten Jose-
finum in Breitensee angedeihen 
lassen. „An den fast einstündigen 
Schulweg hab ich mich gewöhnt“, 
sagt der Entertainer der „sehr 
gern“ in die Schule ging. Als Klas-
sensprecher hatte er schon in frü-
hen Tagen immer den Mund of-
fen. „Reden vor Publikum ist mir 
nie schwer gefallen.“ Mit 17 Jah-
ren absolvierte er im Raimundthe-
ater die Elevenausbildung als 
Singschauspieler. Zweieinhalb 
Jahre erhielt Haider im Konserva-
torium der Stadt Wien bei Prof. 
Oskar Willner seine Schau- und 
Musicalausbildung welche er an-
schließend am Lee Strasberg In-
stitut in Los Angeles verfeinerte. 
Diesen Ausbildungsweg musste 
er jedoch nach einem Jahr wieder 
abbrechen und nach Österreich 
zurückkehren, nachdem sein Va-
ter verstorben war. Haider spielte 
anschließend an verschiedenen 

Alfons Haider 
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Kurse/Seminare/Vorträge im TBZ Groß Siegharts für Herbst 2008 
 
EDV-Kurs für Fortgeschrittene – Kursnummer 4/2008  
Vertiefung in Microsoft Word, Erstellen von Format- und Dokumentenvorlagen, Serienbriefe, Kuvert- und Etikettendruck, 
Formatieren umfangreicherer Schriftstücke und Erstellen eines Inhaltsverzeichnisses. 
Geplanter Kursbeginn: Mo., 6. Oktober 2008, 19 Uhr 
Kursort: Bandlkramer-Saal im TBZ, Schlossplatz 2, 3812 Groß Siegharts        Kursgebühr: € 200,—    
Kursdauer: 10 UE á 50 Min. (5 Abende á 2 UE, jeweils Montag)                      Seminarleiter: Hr. Othmar Ableidinger 
 

Tschechisch A1 (für Anfänger) – Kursnummer 5/2008 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! Ziele: Verstehen vertrauter Namen, Wörter und einfacher Sätze; Lernen, sich auf einfa-
che Art zu verständigen; Schreiben kurzer Postkarten; Namen, Adresse u. Nationalität in Formulare eintragen (z.B. in Ho-
tels). 
Geplanter Kursbeginn: Mitte – Ende September 2008                                       Kursdauer: 20 UE á 50 Min.               
Kursort: TBZ, Schlossplatz 2, 3812 Groß Siegharts                                       Kursgebühr: € 140,-- 
 

Maschinschreibkurs 
Sie möchten die PC-Tastatur sicher im Griff haben und nicht mehr mit zwei Fingern die Buchstaben suchen? Wir arbeiten 
mit einer modernen Lernmethode, die es ermöglicht, in nur 4 Stunden das komplette Tastenfeld „blind“ zu erarbeiten. 
In 4 weiteren Stunden erhöhen Sie Ihre Schreibgeschwindigkeit entsprechend. Ein Spezialskriptum ist im Preis inbegriffen. 
Geplanter Kursbeginn: Anfang Oktober 2008 
Kursort: Bandlkramer-Saal im TBZ, Schlossplatz 2, 3812 Groß Siegharts       Kursgebühr: € 90,--       
Kursdauer: 8 UE á 50 Min.                                                                                 Seminarleiterin: Edeltraud Sturczer 
 
Qi Gong  
Jahrtausende alte Tradition aus China, die bis vor einigen Jahren nur mündlich weitergegeben wurde. Sie lassen sich mit den 
Worten Atem, Bewegung und Konzentration beschreiben. 
In diesem Workshop werden einfache Atem- und Bewegungsübungen gelernt.  
Decke, Polster und ev. Socken mitbringen!!! 
Geplanter Seminarbeginn: Mo., 6. Oktober 2008, 19 Uhr     Veranstaltungsort: TBZ , Schlossplatz 2,  3812  Gr. Siegharts 
Regiebeitrag: € 70,-- für 6 Abende                                         Seminarleiterin: Valerie Sommer 
  
Feldenkrais 
Durch Feldenkrais lernst du deinen Körper wieder zu spüren, also sich nicht mehr wie ein Automat zu bewegen, sondern 
eine neue Sensibilität aufzubauen und aus dieser Sensibilität heraus die Bewegungen zu verändern, dass sie dir nicht mehr 
schaden, sondern gut tun. Solange du nicht weisst, was du tust, kannst du nicht tun, was du willst. (Moshé Feldenkrais) 
Bitte rutschfeste Unterlage mitnehmen!!!!! 
Geplanter Seminarbeginn: Di., 7. Oktober 2008, 19 Uhr       Veranstaltungsort: TBZ , Schlossplatz 2,  3812  Gr. Siegharts 
Regiebeitrag: € 70,-- für 8 Abende.                                        Seminarleiterin: Inge Rosenauer 
 

Vortrag „Gesunde Ernährung im Alter (50+)“ 
Ernährung im Alter, insbesondere für ältere Erwachsene  
Unser Körper benötigt im fortgeschrittenen Alter spezielle Nährstoffe, die hier näher betrachtet werden. Es ist nicht nur 
wichtig, möglichst alt zu werden, sondern ein hohes Alter in Gesundheit erleben zu dürfen. Betreiben sie Gesundheitsvor-
sorge mit einer gesunden, ausgewogenen u. vielfältigen Ernährung. Hier werden Ihnen Möglichkeiten u. Schritte aufgezeigt. 
Termin: Fr., 10. Oktober 2008, 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Waldviertel-Saal im TBZ , Schlossplatz 2, 3812  Gr. Siegharts 
Regiebeitrag: € 5,--                  Dauer: 1,5 Std. 
Referentin: Evelyne Seitz (Diplom.Ernährungsvorsorgecoach, Nordic Walking Instructor u. Diplom. Staatl. geprüfter Fit-
lehrwart) 
                                           Achtung: Anmeldeschluss ist Di., der 7. Oktober 2008! 
  
Vortrag „Anti Aging Ernährung! 
Wir lüften das Geheimnis des Erfolgs: VITALSTOFFE der Jungbrunnen! 
Helfen Sie, Ihren gesamten Körper gesund und fit bis ins hohe Alter zu erhalten. Schützen Sie sich mit Antioxidantien ge-
gen freie Radikale und stärken Sie Ihr Immunsystem nachhaltig. 
Termin: Sa., 25. Oktober 2008, 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Waldviertel-Saal im TBZ, Schlossplatz 2,  3812  Gr. Siegharts 
Regiebeitrag: € 5,--                 Dauer: 1,5 Std. 
Referentin: Evelyne Seitz (Diplom.Ernährungsvorsorgecoach, Nordic Walking Instructor u. Diplom. Staatl. geprüfter Fit-
lehrwart) 
                                              Achtung: Anmeldeschluss ist Di., der 21. Oktober 2008! 
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GESCHÄFTSAUFLÖSUNG 
SCHUHHAUS  HERDY 

70 % AUF ALLE 
Kinderartikeln 

-50 bis -70 %   
AUF ALLES ANDERE 

A-3812 Gr. Siegharts  Bahnhofstr.2 Tel.0676/5544370 
Geschäftslokal zu vermieten ! 

 

Euregio Innovationspreis 2008 für  
 

Unter dem Motto  "Ready for Projects - Start für neue Kooperationen" 
fand am 24.06.2008 im Congress Casino Baden im Beisein von Landesrätin 
Mag. Johanna Mikl-Leitner und Abgeordneten zum Europäischen Parlament Othmar Karas die In-
novationspreisverleihung 2008 statt. 
Das Regionalmanagement Niederösterreich, als Veranstalter dieser Auszeichnung, sowie die Spon-
soren konnten mehr als 130 internationale Gäste zu der feierlichen Preisverleihung begrüßen.  
Zu Recht kann von einem großen Erfolg für den EUREGIO Innovationspreis gesprochen werden. 
Die 31 eingereichten Projekte spannten den Bogen von engagierten Umweltprojekten über Wirt-
schaftskooperationen bis hin zu gemeinsamen Aktionen im Bereich Kunst und Kultur.  
In einer Broschüre sind alle eingereichten Projekte dokumentiert. 
 

Siegerprojekt in der Kategorie 
Wirtschaft ist: 
 

ProjektträgerIn: Verein Interkomm 
ProjektpartnerIn:  
Südböhmische Wirtschaftskammer 
Centropa Group 
Třeboňská rozvojová 
Verein KOOB 
ecoplus -  Niederösterreichs Wirtschaftsagentur 
N.Ö. Grenzlandförderungsgesellschaft 
Regionalmanagement Waldviertel 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.standort-aktiv.at sowie unter 
www.euregioforum.at/innopreis01.ht 
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Wir tragen Niederösterreich im Waldviertel 
 

Trachtenschau im Schüttkasten in Primmersdorf begeisterte  
mit Chic, Tradition und Esprit! 
 

Unter dem Motto „Wir tragen Niederösterreich im Waldviertel“ organisierte die VOLKSKULTUR NIEDERÖSTER-
REICH am vergangenen Sonntag gemeinsam mit der NÖ Landesausstellung 2009, mit Tostmann Trachten, 
der Maß-Schneiderei Gabriele und der Landjugend Langschlag eine mitreißende Trachtenschau im Ambi-
ente des wunderschönen Schüttkasten von Prof. Vesna in Primmersdorf. 

 
LH-Stv. Ernest  G a b m a n  n  war eben-
so unter den rund 350 Gästen wie der Be-
zirkshauptmann von Waidhofen an der 
Thaya, Mag. Johann  L a m p e i t l, und 
die Bürgermeister von Raabs und Horn, 
Mag. Rudolf  M a y e r  und Alexander  K l 
i k, welche Gastgeber der nächsten NÖ 
Landesausstellung sein werden. 
Weiters begrüßte Dorli  D r a x l e r, Ge-
schäftsführerin der VOLKSKULTUR NIEDERÖS-
TERREICH, den Bürgermeister von Groß-
Siegharts, Maurice  A n d r o s c h, Maria  
F o r s t n e r, Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung, Grete  H a m m e l, Ob-
frau der Goldhaubengruppen in Niederös-
terreich und viele mehr. 
 

Die Vorführung der regionalen und überregionalen Trachten auf der Terrasse des Schüttkastens und im 
wunderschönen Park am vergangenen Sonntag wurde von den Tanzgeigern musikalisch umrahmt. Die 
zahlreichen Besucher aus ganz Niederösterreich – von St. Valentin bis Bruck an der Leitha, von Raabs an 
der Thaya bis Wiener Neustadt - waren sowohl von der musikalischen Darbietung wie auch von den far-
benprächtigen und hochwertigen Trachten begeistert. 
 

„Brauntöne und Blautöne sind im Waldviertel immer wieder zu finden, 
genauso wie der „Brustfleck“, das „Leibltürl“ oder der „Blaudruck“, 
selbstverständlich in unzähligen Varianten, frei nach dem Motto ,Die 
Vielfalt in der Einheit`“, so Gexi  T o s t m a n n  in ihrem Kommentar 
zu den insgesamt zehn Bildern, die zur Vorführung kamen 
(Grundformen, Grundmaterialien-Bettzeug, Untergewand, Farben-
rausch, Palmenröcke, Braun-Blau, Jägerleinen, Böhmischer Kirtag, 
„Wir tragen Niederösterreich“ und Festtag & Hochzeit) 
 

Die Initiative „Wir tragen Niederösterreich“ stellt niederösterreichische 
Lebensart, Umweltbewusstsein, heimische landwirtschaftliche Produk-
te aber auch Familie, Gemeinschaftssinn und Zusammenhalt innerhalb 
unseres Bundeslandes in den Mittelpunkt einer Kampagne, die brei-
tenwirksam an die niederösterreichische Bevölkerung herangetragen 
wird und das niederösterreichische Landesbewusstsein sowie die nie-
derösterreichische Identität stärkt. „Wir tragen Niederösterreich“ kann 
aber auch direkt verstanden werden: Wir tragen Niederösterreich als 
Kleidung – als Dirndl, als Janker, als Festtagstracht oder schlichte All-
tagstracht – vor dem Hintergrund, das Trachtengewand gerne zu tra-
gen und sich wohl zu fühlen. 
 

Information: VOLKSKULTUR NIEDERÖSTERREICH Schlossplatz 1, 3452 Atzenbrugg, Tel.: 02275 4660, 
office@volkskulturnoe.at, www.volkskulturnoe.at 

NÖ Landesausstellung 2009             
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L E I T H Ä U S L  
Gesellschaft m.b.H. 
 

Straßenbau–Kanalbau–Pflasterungen  
 

A-3800  GÖPFRITZ/WILD  
              HAUPTSTR.    72 
 

Telefon 02825/8328-0 
Telefax 02825/7296 
 
e-mail goepfritz@leithaeusl.at 

Ausführung aller Straßenbau- und 
 Pflasterarbeiten 

 

 Lieferung und Einbau von bituminösem 
Heißmischgut 

 

Herstellung neuzeitlicher Straßenbeläge 
 
 
 
 

 Der richtige Weg 
 

 zu besseren 
 

 Straßen 
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